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Herren Kreisliga B Gr.2

TSG Esslingen : VFB Oberesslingen/Zell IV 
Freitag, 27.01.2023, 19:30 Uhr

TSG Esslingen siegt knapp gegen VFB Oberesslingen/Zell IV

Ausgelassene Stimmung herrschte am Freitagabend, als das Schlussdoppel Sayyed / Algan nach 4
Stunden Spielzeit und 8 Fünf-Satz-Spiele den letzten Punkt für die Gastgeber der TSG Esslingen im
Match der Herren Kreisliga B Gr.2 einfuhr. Hängende Köpfe gab es dagegen beim Gastteam VFB
Oberesslingen/Zell IV, das eine 7:9 Niederlage (bei einem Satzverhältnis von 33:39) hinnehmen
musste. Durch diesen errungenen Sieg hat die Heimmannschaft nach dem 9. Saisonspiel nun ein
Punkteverhältnis von 13:5.

Mit den Eingangsdoppeln ging es los. Sayyed / Algan wehrten eine 1:0 Satzführung von Band / Akca
ab und fuhren den Punkt für die Heimmannschaft noch ein. 2:3 endete daraufhin das Doppel
zwischen Bär / Baser und Oehler / Wunner aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende der
Zähler auf das Konto der Gäste ging. Einen Zähler für die Gäste mussten Österle / Österle bei der 1:
3-Niederlage gegen Hauck / Knapp hinnehmen. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm
Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete
derweil 1:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Enttäuscht über seine 2:3-Niederlage gegen Peter
Oehler war im Anschluss Burhan Sayyed, obwohl er alles gegeben hatte. Somit gelang es ihm nicht,
die im Vorfeld als in etwa 50:50-Begegnung eingeschätzte Partie zu seinen Gunsten zu entscheiden.
Auch rückblickend war es eine wirklich spannende Partie. Erwin Bär kam mit der Spielweise von
Oliver Band am Tisch wiederum gut zu Recht und musste im Gesamten lediglich einen Satz verloren
geben. Die Partie, die man auf Basis der TTR-Werte als umkämpft einschätzen musste, endete mit
einem 3:1-Sieg. Beim Stand von 2:3 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz das Punktspiel
weiterführte. Über eine lange Zeit dagegenhalten konnte dann Bernd-Uwe Österle beim 2:3 gegen
Ralph Hauck, der im Vorfeld auf dem Papier als etwa gleichstark einzuschätzen galt. Das Spiel
verlor Österle dennoch im 5. Satz. Völlig überlegen agierte Österle hierbei im vierten Satz, der mit 11:
0 zu Ende ging. In einem sehr ausgeglichenen Spiel bezwang Mesut Algan Fabian Wunner in fünf
Sätzen. Wenig später war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:4 an der Reihe.
Das Einzel zwischen Niklas Österle und Gökhan Akca endete hingegen mit einem hart erarbeiteten
3:2-Erfolg für den Gastspieler. Einen starken kämpferischen Auftritt hatte Tarkan Baser, indem ein 2:
0-Satzrückstand gegen Andreas Knapp wettgemacht und das Spiel noch im Entscheidungssatz
gewonnen wurde. Was ein Spielverlauf! Beachtenswert war das Ergebnis des fünften Satzes, den
Baser mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei Punkten gewann. Es folgte das Spiel der
nominell besten Spieler der TSG Esslingen und VFB Oberesslingen/Zell IV. Einen Sieg fuhr am
Nachbartisch Burhan Sayyed beim 11:6, 11:13, 11:5, 13:11 gegen Oliver Band ein. Nach tollem Start
in den Sätzen 1 und 2 verließ Erwin Bär in seinem Einzel gegen Peter Oehler etwas die Form und
am Ende musste er seinem Gegner doch noch zum 3:2-Erfolg gratulieren. Schade, dass das Pulver
zwischenzeitlich verschossen war. Trotz anfänglichen Problemen im ersten Satz drehte am
Nachbartisch Bernd-Uwe Österle das als ausgewogen eingestufte Spiel gegen Fabian Wunner und
gewann mit 6:11, 11:4, 11:3 11:5. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein
6:6. Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufkam, konnte Mesut Algan seinem Gegner Ralph Hauck
letztlich bei der Vier-Satz-Niederlage in der im Vorfeld als in etwa ausgeglichen eingeschätzten
Begegnung nicht gefährlich werden. Das anschließende Einzel zwischen Niklas Österle und Andreas
Knapp endete hingegen mit einem hart erarbeiteten Fünf-Satz-Erfolg für den Gastgeber. Wie
ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Punkten
Differenz ausging. Zwar brachte Gökhan Akca Tarkan Baser phasenweise in Bedrängnis, doch am
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Ende setzte sich Tarkan Baser mit 3:1 durch. Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten, stand
es 8:7 für die Gastgeber. Im abschließenden Schlussdoppel ging es dann um alles. Sayyed / Algan
hatten im Doppel gegen Oehler / Wunner am Ende mit 3:1 die Nase vorn und steuerten somit einen
Punkt für das Team bei. Ein umkämpfter Teamerfolg für die TSG Esslingen war unter Dach und
Fach.

Nach diesem Sieg geht die TSG Esslingen am 03.02.2023 positiv gestimmt ins nächste Spiel gegen
den TSV Bernhausen II, während VFB Oberesslingen/Zell IV am 11.02.2023 gegen den TV
Reichenbach III versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 TSG Esslingen

Doppel: Sayyed / Algan 2:0, Bär / Baser 0:1, Österle / Österle 0:1 
Einzel: B. Sayyed 1:1, E. Bär 1:1, B. Österle 1:1, M. Algan 1:1, N. Österle 1:1, T. Baser 2:0 

 VFB Oberesslingen/Zell IV
Doppel: Oehler / Wunner 1:1, Band / Akca 0:1, Hauck / Knapp 1:0 
Einzel: O. Band 0:2, P. Oehler 2:0, F. Wunner 0:2, R. Hauck 2:0, A. Knapp 0:2, G. Akca 1:1


